
  

Schriftliche Anfrage betreffend Nachbarn ohne Rücksichtnahme - 
wenn diese einen Zoo in ihrem Garten haben 
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Es gibt Dinge, die man sich kaum vorstellen kann. Es gibt in Basel viele Häuser mit einem 
Garten dazu. Die Menschen kommen dann auf die verschiedensten Ideen. 

Es werden dann auch zahlreiche Tiere im Garten gehalten, ohne Rücksichtnahme auf die 
Nachbarn. Die Tiere sind laut. Viele Nachbarn fühlen sich dann in der Ruhe gestört. Es 
werden Enten oder andere Tiere gehalten, die sehr sehr laut sein können. Auch Hühner. In 
diesem Zusammenhang folgende Fragen: 

1. Es ist klar, dass Katzen und Hunde gehalten werden dürfen. Aber wie ist es mit Enten? 
Wie ist es mit Hühnern? Wenn diese rund um die Uhr „gackern". Viele Menschen 
fühlen sich gestört. 

2. Nehmen wir den Wahlkreis Kleinbasel. Es gibt dort viele Einfamilienhäuser mit Gärten. 
Es sind Privat-Grundstücke. Dürfen in solchen Gärten Tiere wie Enten gehalten 
werden und auch Hühner? Auch wenn diese Tiere sehr laut sind. 

3. Gibt es in Basel speziell ausgewiesene Zonen für nur wohnen und für nur 
Landwirtschaft? 

4. Fallen Enten und Hühner nicht in den Bereich Landwirtschaft und gehören Z.B. in 
einem dicht bebauten Wohngebiet im Garten verboten? 
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